
Eine Liebe am Lago

Wer den Gardasee kennt und schätzt, nennt ihn liebevoll „den Lago“. Der größte 

See Italiens gehört längst zu den beliebtesten Urlaubsregionen in Italien. Das milde 

Klima, die herrlichen, am Seeufer gelegenen Strände und Buchten sowie die 

malerischen Ortschaften üben zweifellos einen ganz eigenen Zauber aus. 

Zu den schönsten Gemeinden am Lago di Garda zählt Torri del Benaco, 45 

Kilometer nördlich von Verona. Hier führt der 3.000 Einwohner-Ort, unentdeckt 

vom Massentourismus, ein idyllisches Dasein. Im Juli dieses Jahres eröffnet dort, 

auf einer spektakulären Sonnenterrasse oberhalb des Dorfes bei Albisano, das 

exklusive Hideaway Cape of Senses - mit grandiosen Blicken auf den Lago und 

Italia-Feeling deluxe.  

Wenn Sie weiterführende Informationen erhalten möchten oder an einem 

individuellen Aufenthalt interessiert sind, melden Sie sich gerne per E-Mail an 

ruhland@strombergerpr.de.

Mit herzlichen Grüßen

Bettina Ruhland

STROMBERGER PR

mailto:ruhland@strombergerpr.de


Perfekte Seesicht: Albisano

Albisano ist ein Sehnsuchtsort, keine Frage. Seinen Beinamen als „Balkon des Gardasees“ trägt das kleine Dörfchen, das ein Ortsteil vom fünf 

Kilometer entfernten Torri del Benaco ist, völlig zurecht. Es bezaubert mit einem historischen Ortskern und prächtigen Villen, aufs Schönste 

umgeben von der mediterranen Kulisse des Sees. Bei sommerlichen Temperaturen locken die Strandbars und die Sonnenliegen am Ufer des Lago; 

vom Cape of Senses hinunter zum See sind es nur wenige Fahrminuten. 

Für die Gastgeberfamilie Margesin aus Lana in Südtirol war es Liebe auf den ersten Blick: „Wir wussten sofort, dass wir hier den perfekten Ort für 

unser Herzensprojekt am Gardasee gefunden hatten. Alles hier ist magisch: Albisano, die Menschen, die Natur.“ Letztere begeistert nicht nur 

Wanderer und Radler, sondern auch Golfer, die rund um Albisano die schönsten Greens finden, die mit den Farben des Sees um die Wette strahlen. 



Gardasee par excellence: Torri del Benaco

Das kleine Städtchen Torri del Benaco 45 Kilometer nördlich von Verona, vereint alles, was den Reiz des Gardasees ausmacht, und zwar 

auf kleinstem Raum. Dazu gehören ein malerischer Hafen, eine charmante Uferpromenade, gemütliche Gassen mit individuellen 

Geschäften und feinen Restaurants. Immer montags, von acht bis 13 Uhr, findet im historischen Zentrum der Wochenmarkt statt, der nicht 

nur ein typisch italienisches Einkaufserlebnis ist, sondern sich auch aus der Ferne betrachtet, vielleicht bei einer Tasse Cappuccino, als 

authentisches Vergnügen erweist.  

Die Geschichte des ansonsten eher beschaulichen Ortes manifestiert sich in zahlreichen Sehenswürdigkeiten, zu deren Highlights die 

Skaligerburg gehört, die im 18. Jahrhundert als Schutzburg für den kleinen Hafen errichtet wurde. In der Burg befindet sich übrigens ein 

Heimatkundemuseum – ideal, um in die Geschichte der Stadt und Region einzutauchen, die vom berühmten Weinbaugebiet Bardolino nicht 

weit entfernt ist.
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Über den Dingen: Cape – die Landterrasse

Das „Cape“, die Landterrasse, die dem Cape of Senses seinen Namen gibt, ragt 200 Meter oberhalb des Gardasees über ihn hinaus. Hier 

scheinen sich, still und unfassbar schön, das Blau des Himmel mit dem des Wassers zu vereinen. Sanft weht der Wind durch die Oliven-

und Oleanderbäume, süß liegt der Duft saftig gelber Zitronen in der Luft. 

Besonders magisch am Cape sind die Sonnenuntergänge, die Hotelgäste am Schönsten von der Terrasse im dritten Stock beobachten

können. Hier schwebt man gefühlt über den Dingen, übrigens auch kulinarisch: Die beiden Restaurants, das á la carte Restaurant Al 

Tramonto und die Osteria La Pergola, sind ideal für Genussmomente hoch über dem Lago und wortwörtlich auf höchstem Niveau.  
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Über das Cape of Senses

Mit unvergesslichen Aussichten auf den 200 Meter tiefer liegenden Gardasee befindet sich umgeben von 10.000 Quadratmetern Garten das 

elegante Fünf-Sterne-Adults-Only-Hotel Cape of Senses in Torri del Benaco. Das exklusive Hideaway mit nur 55 Suiten verfügt über eine Bar, 

ein á la carte Restaurant, eine Osteria sowie ein Spa mit sieben Behandlungsräumen und weitläufiger Saunalandschaft. Im großangelegten 

Garten laden Ruhebereiche mit Sonnenliegen, ein 25-Meter-Sportpool und eine Yogaplattform zum Entspannen und Bewegen ein. 

Um mit der Umgebung zu verschmelzen, erstreckt sich das Luxushotel über drei Etagen; große Fensterfronten im Eingangs- und Barbereich 

holen die Natur nach innen. Alte Olivenbäume und eine üppige mediterrane Vegetation verteilen sich über das gesamte Grundstück. Alle 

Bereiche verfügen über Seeblick und betören alle Sinne. Italia-Feeling deluxe. 

www.capeofsenses.com/de
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